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Du, meine Seele, singe

Musik: Johannes Schempp (1880-1955)Text: Paul Gerhardt (1607-1676)
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3. Hier sind die starken Kräfte, die unerschöpfte Macht;

das weisen die Geschäfte, die seine Hand gemacht:

der Himmel und die Erde mit ihrem ganzen Heer,

der Fisch unzähl'ge Herde im großen wilden Meer.

4. Hier sind die treuen Sinnen, die niemand Unrecht tun,

all denen Gutes gönnen, die in der Treu beruhn.

Gott hält sein Wort mit Freuden, und was Er spricht, geschieht,

und wer Gewalt muss leiden, den schützt Er im Gericht.

5. Er weiß viel tausend Weisen, zu retten aus dem Tod,

ernährt und gibet Speisen zur Zeit der Hungersnot,

macht schöne rote Wangen oft bei geringem Mahl;

und die da sind gefangen, die reißt Er aus der Qual.

6. Er ist das Licht der Blinden, erleuchtet ihr Gesicht;

und die sich schwach befinden, die stellt Er aufgericht.

Er liebet alle Frommen, und die Ihm günstig seind,

die finden, wenn sie kommen, an Ihm den besten Freund.
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